
 
 
 
 

 
 

 
PGA Seniors Open Medien-Communiqué 1/2008 
 Bad Ragaz, 15. Mai 2008 
 
 

Zwei Helden-Generationen am Abschlag des 12. Bad Ragaz PGA 
Seniors Open: Sir Robert Charles und Costantino Rocca 
 
Das 12. Bad Ragaz PGA Seniors Open wartet mit Top-Stars und einem nochmals 
erhöhten Preisgeld auf. 260 000 Euro gibt es zwischen dem 8. und 10. August im Grand 
Resort Bad Ragaz zu gewinnen. Das lockt erneut die ganz Grossen der PGA European 
Seniors Tour in die Schweiz: Titelverteidiger Carl Mason und Italiens Ryder-Cup-Held 
Costantino Rocca haben ihr Kommen ebenso zugesagt wie Sir Robert Charles; der 72-
jährige Leftie schaffte zum Beginn der Saison in seiner neuseeländischen Heimat den 
Cut auf der regulären Tour! 
 
Für OK-Präsident Ralph Polligkeit ist es fast schon Routine, am Abschlag der Bad Ragaz PGA 
Seniors Open die Creme de la Creme der PGA European Seniors Tour zu begrüssen. Das wird 
auch bei der zwölften Austragung des zweitgrössten PGA-Tour-Events in der Schweiz nicht anders 
sein. Das 72-köpfige Teilnehmerfeld wird angeführt von ehemaligen Bad-Ragaz-Siegern, Ryder-
Cup-Helden und einem Mann, dessen erklärtes Ziel jeder Golfrunde lautet, «mein Alter zu 
unterspielen». 
 
Preisgeld um 24 Prozent erhöht 
 
Auf der 1991 gegründeten europäischen Tour der Berufs-Seniorengolfer – jener Professionals, die 
das 50. Lebensjahr vollendet haben – ist das Ragazer Open nicht mehr wegzudenken. Bei den Pros 
erfreut sich das Turnier von Beginn an enormer Beliebtheit. Dies nicht zuletzt wegen des 
Umfeldes: Mit dem Grand Resort Bad Ragaz verfügt der Event über einen starken Organisator 
und Sponsor mit perfekt gepflegtem Golfplatz und einer Infrastruktur, die auf der Europatour 
ihresgleichen sucht. Die familiäre Atmosphäre geniessen die Pros nicht nur beim Passieren des 
Public-Zeltes an Loch 12. 
 
Das traditionell hochklassige Teilnehmerfeld spricht in Sachen Beliebtheit für sich; selbst die «Big 
Shots» der Tour treten in Bad Ragaz ohne Appearance Money an. Die Treue der Spieler wird jetzt 
von den Veranstaltern mit einer dickeren Lohntüte belohnt. 50'000 Euro mehr als im Vorjahr 
liegen 2008 im Preisgeldtopf; das entspricht einer Steigerung um 24 Prozent auf nunmehr 260'000 
Euro (39'000 Euro für den Sieger). Andy Stubbs, Direktor der PGA European Seniors Tour, 
nimmt diese monetäre Verbesserung dankend zur Kenntnis und verspricht: «Eine generöse Geste 
des Veranstalters. Ich bin überzeugt, dass damit auch dieses Jahr wieder ein starkes Teilnehmerfeld 
garantiert ist.» 
 
Kampf der Giganten vorprogrammiert 
 
«Solange ich auf der European Tour spiele, werde ich immer nach Bad Ragaz zurückkehren», hat 
Terry Gale (Australien), Ragaz-Sieger von 2005, versprochen. Er ist nicht der Einzige, der im 
August auf dem Ragazer PGA Championship Course zum «Wiederholungssieger» werden möchte.  
Ebenfalls zugesagt haben Titelverteidiger Carl Mason (England; Gewinner Order of Merit 2007), 
Juan Quiros (Spanien, Sieger 2006, Platzrekord mit 61 Schlägen), Horacio Carbonetti 
(Argentinien, Sieger 2003 + 2004, Runner-up 2007) und David J. Russell (England, Runner-up 
2007). 



 
 
 
 
 

 
 
 

Sie sind aber längst nicht die einzigen, die Mason an einer erfolgreichen Titelverteidigung hindern 
und ihm den Turnierrekord – 194 Schläge in drei Runden auf dem Par-70-Kurs – entreissen 
wollen. Ein weiterer Runner-up aus dem Vorjahr sinnt auf Revanche: Costantino Rocca. Italiens 
Ryder-Cup-Held – 1997 in Valderama schrieb er mit einem «4 auf 2»-Sieg über Tiger Woods 
Golfgeschichte – eroberte im letzten Jahr die Herzen des Ragazer Publikums im Sturm. Nun will 
er nach der Trophäe greifen. Wer live erleben möchte, wie weit man die Bälle schlagen und wie 
zentimetergenau man sie auf Fairways und Greens platzieren muss, will man die 
Weltranglistennummer Eins im Matchplay bezwingen, sollte zwischen dem 8. und 10. August in 
Bad Ragaz vorbeischauen und sich an Costantino Roccas Fersen heften. Nach Abgabe seiner 
Scorekarte hat der sympathische Norditaliener in der Regel auch Zeit und Musse mit den Fans zu 
plaudern. 
 
Unter den zahlreichen ehemaligen Ryder-Cup-Spielern, die auch dieses Jahr wieder in Bad Ragaz 
am Start sein werden, soll stellvertretend noch einer erwähnt werden: «unser» Maurice Bembridge. 
Der Engländer mit Wohnsitz in St. Gallen und seit zwei Jahren Botschafter des Grand Resorts Bad 
Ragaz auf der PGA European Seniors Tour, war viermal beim Ryder Cup dabei – 1973 in 
Muirfield (Schottland) bescherte er zusammen mit Brian Huggett im Fourball den beiden US-
Legenden Jack Nicklaus und Arnold Palmer eine «3-auf-1»-Niederlage. In Ragaz zählt der 
Pfeifenraucher zu den absoluten Publikumslieblingen, man würde ihm einen «Heimsieg» von 
Herzen gönnen. 
 
Einstellen darf man sich dieses Jahr aber wohl auf einen Kampf der Generationen: die 50-Jährigen 
gegen die 70-Jährigen. Denn einen muss man derzeit besonders auf der Rechnung haben: Sir 
Robert «Bob» Charles. Der mittlerweile 72-jährige Neuseeländer sagt: «Ich trete zu jeder Runde 
mit dem Ziel an, mein Alter zu unterspielen.» Am 13. August 2006 in der Schlussrunde des 10. Bad 
Ragaz PGA Seniors Open ist ihm das mit beeindruckenden 65 Schlägen (und 70 Lebensjahren) 
gelungen. Zu Beginn der laufenden Saison, im Alter von 71 Jahren, schaffte er das Kunststück in 
einem einzigen Turnier gleich zweimal – bei der New Zealand Open. Damit schaffte er als ältester 
Spieler überhaupt einen Cut auf der (regulären) PGA European Tour. Da darf man also gespannt 
sein, wie der asketische Leftie sich im Kampf mit Gleichaltrigen (oder zumindest nur knapp eine 
Generation Jüngeren) in Bad Ragaz bewähren wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Carl Mason mit Siegerpokal: Der Engländer kommt im August zur Titelverteidigung nach Bad Ragaz. 
 
 



 
 
 
 
 

 
 
 

 
72 Jahre alt und in beneidenswerter Form: Mit Sir Bob Charles ist immer zu rechnen. 
 
 

 
Publikumsliebling: Costantino Rocca eroberte die Herzen der Ragazer Fans im Sturm – dieses Jahr will er die 
Siegertrophäe holen. 
 
 

 
Ein Ragaz-Spezialist aus Spanien: Juan Quiros siegte 2006 und hält mit 61 Schlägen nach wie vor den 
Platzrekord. 
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